
  
  
 
 
 
   
 
  
 
 
  
 
Liebe Freunde 

 
ÜBER DIE ABSTIMMUNG IM SÜDSUDAN 
 
Rundum staunte man, wie friedlich die Abstimmung im 
Südsudan verlaufen ist, und es war keine Überraschung, 
dass das Resultat, ein unabhängiger Staat zu werden, so 
klar ausgefallen ist. Dahinter steht jahrzehntelanges Beten, 
nicht nur von Menschen im Sudan, sondern weltweit. Und 
nun beginnt ein neues Kapitel in der Geschichte. Der Name 
des neuen Landes ist Südsudan, eine Weile wurde Kush in 
Betracht gezogen, der biblische Name des Südsudan.  
 
UN, USA und EU sichern dem Südsudan Unterstützung zu: 
Die Vereinten Nationen, die Europäische Union und die 
USA haben dem künftigen Staat Südsudan ihre 

Unterstützung zugesagt. US-Präsident Barack Obama gratulierte den Menschen im Südsudan zum Ausgang 
des Referendums und bezeichnete es als weitere Etappe auf dem Weg Afrikas zu Gerechtigkeit und 
Demokratie. Die EU-Außenbeauftragte Catherine Ashton sicherte dem neuen Staat Hilfe aus Europa zu. 
Zuvor hatte die Wahlkommission das offizielle Endergebnis des Unabhängigkeitsreferendums bekannt 
gegeben. Demnach stimmten 98,8 Prozent der Wähler für die Abspaltung vom Nordteil des Landes. Omar 
al-Baschir, derzeit noch Präsident des gesamten Sudan, erklärte in einer Fernsehansprache, der Norden 
akzeptiere den Ausgang der Abstimmung als Willen der südsudanesischen Bevölkerung. Der Schritt in die 
Unabhängigkeit soll am 9. Juli vollzogen werden. 
 
Die BBC Website hat gute Artikel, halt in English: http://www.bbc.co.uk/news/world-africa-12478957 
 
Es wird grosse Herausforderungen geben, aber der Grundstein ist gelegt. Zum Beispiel braucht es eine 
neue Währungseinheit (man hat sich auf das Pfund geeinigt). Wie geht man mit den Ölvorkommen im 
Südsudan um? Die Pipeline führt zu Port Sudan. Khartum war die Hauptstadt des ganzen Landes mit der 
ganzen Infrastruktur und den Regierungsgebäuden - was bekommt der Süden und wie teilt man diese 
„Vermögen“? Ein Post- und Bankwesen muss auf die Beine gestellt werden etc. Und wer wird welche Ämter 
übernehmen? 
 
NACHRICHTEN  AUS  MALEK ALEL 
 
Die Lehrer unserer Schule wurden von der Regierung in die Abstimmungslogistik eingeflochten, die Schule 
war geschlossen, da sie als eines der Abstimmungszentren gebraucht wurde. Deshalb hat sich Joseph 
kurzfristig entschieden, seine Reise nach Malek auf April zu verschieben. Dann wird der Schulbetrieb seit 
längerem wieder laufen. Glenn Scott wird mitreisen, er ist ein neues Vorstandsmitglied und hat früher für 
Oxfam gearbeitet, eine grössere englische Hilfsorganisation. 
 
Wir sind sehr dankbar, dass wir Geld für eine Lehrerweiterbildung von den Franziskanern erhielten. Die 
Weiterbildung fand in der Schule statt und hat dem Lehrerteam viel gebracht. 
 
Vor 16 (!) Jahren hat Karin ein amerikanisches Ehepaar in Nairobi kennen gelernt. Sie arbeiteten auch im 
Sudan. Wir haben ihnen unsere Rundbriefe über die Jahre zugeschickt, hatten aber kaum persönlichen 
Kontakt. Im Herbst haben wir von ihnen ein Email erhalten mit der Bitte, ihrer Organisation einen Antrag für 
unsere Hühnerzucht in Malek zu stellen. Gesagt, getan! Letzte Woche haben wir grünes Licht erhalten. Wir 
freuen uns enorm, denn die Kinder werden in den Zuchtbetrieb miteinbezogen und dabei vieles lernen. 
 
Der Gouverneur von der Region Bahr-el-Ghazal, Paul Malong, der die Schule im April 2009 eröffnet hatte, 
hat unsere Schule besucht und war vom Team und den Kinder beeindruckt. Wir sind sehr dankbar, dass in 
den letzten Monaten die Regierung ihren Anteil an die Lehrerlöhne bezahlt hat. Wir hoffen, es bleibt so! 
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RICHARD  BOJO, DER SCHREINER UND ALLROUNDER VON MALEK ALEL 
 

Vor 18 (!) Jahren haben wir Bojo in Norduganda kennen gelernt, er war 
damals12 Jahre alt. Er hat seine Eltern verloren und lebte bei seinem 
Onkel. Karin wurde zu der Frau seines Onkels gerufen, als sie mit der 
Geburt ihres Kindes Mühe hatte. Zum Glück konnte ihr Kind ohne 
weitere Komplikationen geboren werden und wir hiessen den kleinen 
Joseph willkommen (er wurde nach Joseph benannt, wäre ein Mädchen 
zur Welt gekommen, hätten die Eltern sie Karin genannt). Dieses 
Erlebnis festigte das Band zu dieser Familie und auch Bojo kam immer 
mal wieder vorbei. Wir ermöglichten ihm den Abschluss der 
Primarschule, danach wollte er Schreiner lernen. In Moyo, einer Stadt in 
Norduganda, gab es eine Berufsschule. Freunde von uns unterstützten 

ihn sowie eine andere Gruppe von Lehrlingen. Nach einigen Jahren verloren wir den Kontakt. Als Joseph 
2006 in Juba zu arbeiten begann, traf er verschiedene Sudanesen, die in den Flüchtlingslagern in 
Norduganda gewesen waren. Als er eines Tages im Markt von Juba Baumaterialien auftrieb, stiess er nach 
all diesen Jahren auf Bojo! Als Bojo von unserer Schule in Malek hörte, bot er an, mit Joseph hinzureisen 
und als Schreiner mitzubauen. Seither arbeitet er im Mitarbeiterteam als Schreiner und handwerklicher 
Allrounder. 
 
INFORMATIONEN   AUS   ENGLAND  
 
Die neue englische Website, www.undertreeschools.org haben wir Glenn Scott zu verdanken! Dies war 
Neuland für ihn, doch hat er sich hinein gestürzt. Ja, eine der guten Seiten der Pensionierung! Ein Danke 
geht an Daniel Ammann, der die alte Website aufgebaut hatte und sie unterhalten hatte. Nun ist es uns 
selber möglich, die Website zu managen. 
Anne Scott hat sich der Schulrubrik angenommen und Lehrstoff für verschiedene Schulstufen erarbeitet. 
Glenn hat dazu einen Kurzfilm aus Ruedi Gebendingers Filmkiste zusammengestellt.  
 
Im Namen der Schule und der Gemeinschaft in Malek danken wir euch ganz herzlich für eure Mitarbeit und 
Unterstützung.  
 
Gottes Segen     Karin und Joseph  
 
 
 
INFORMATIONEN  AUS DER  SCHWEIZ  
 
Die christliche Gemeinde Töss, CGT, hat eine Videobibelschule für die Arbeit in 
Malek Alel gespendet. Die Schule besteht aus 160 DVD`s. Die Lektionen sind in 
Englisch gehalten und ins Arabische übersetzt. Die Themen reichen von einer 
Kirche aufbauen, über das Beten bis zu einem praktischen Leben mit Gott. Die 
umfangreiche Schulung ist auf einem Harddiscdrive abgespeichert. Die 
Schulung wird im Südsudan einen wertvollen Dienst leisten. Natürlich ersetzt 
diese Technik den wertvollen Dienst von Menschen nicht.  
 
28. MAI 2011    FREUNDESTREFFEN UND GV IN WINTERTHUR 
 
Joseph Ayok wird direkt aus dem Sudan kommend mit uns die aktuellsten und neuesten Informationen 
teilen. Wir werden bald die Einladungen für diesen Anlass verschicken. 
 
10.+ 11. JUNI 2011    FAIR FAIR MARKT/AFROPFINGSTEN IN WINTERTHUR           WWW.AFRO-PFINGSTEN.CH 
 
Wir sind motiviert, auch dieses Jahr bei der Stadtkirche mit einem Stand das Anliegen von Under Tree 
Schools an die Besucher von Afropfingsten heranzutragen. Der Afropfingsten Anlass ist ein Sammelsurium 
aus allen Richtungen. Geniessen Sie die ruhige Atmosphäre um die Stadtkirche. Machen Sie einen Besuch 
bei uns. 
 
Rückblick: Im Jahr 2010 gingen Spenden in der Höhe von über Fr. 35`000.- ein. 
 
Ein herzliches Dankeschön für alle Unterstützung aus der Schweiz 
 
Ruedi Gebendinger 

 


